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Landeshauptstadt

Beschluss-
drucksache b

An den Stadtbezirksrat 
Kirchrode-Bemerode-Wülferode (zur Kenntnis)
In den Stadtentwicklungs- und Bauausschuss
In den Verwaltungsausschuss
In die Ratsversammlung

 

 Nr.

 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

1589/2009

2

Straßenbenennung im Stadtteil Kirchrode 
Antrag gem. § 55c Abs. 5 NGO des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode

Antrag,
der Anregung des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode, Ds Nr. 15-0945/2009 
(s. Anlage 1), zu folgen und wie folgt zu beschließen:

Die Erschließungsstraße, welche westlich des Stadtfriedhofs Kirchrode von der Straße 
Döhrbruch in südliche Richtung abzweigt, erhält den Namen Anni-Rath-Weg .

Übersichtskarte s. Anlage 2

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Benennungen von Straßen und Wegen dienen der Ordnungsfunktion und sicheren 
Auffindbarkeit, insbesondere in Notsituationen. Mit der eigenständigen Benennung der 
Wegeverbindung wird eine zweifelsfreie Kennzeichnung erreicht, die insbesondere den 
zukünftigen Anliegerinnen und Anliegern dient. Mit der Benennung des Weges wird Anni 
Rath für ihr Engagement im Stadtbezirk geehrt.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen: (HMK = Haushaltsmanagementkontierung) 

Investitionen in € bei HMK 
(Deckungsring)/ 

Wipl-Position

Verwaltungs-
haushalt; 

auch 
Investitions-
folgekosten

in € p.a. bei HMK 
(Deckungsring)/

Wipl-Position

Einnahmen Einnahmen

Finanzierungs-
anteile von Dritten

Betriebsein-
nahmen

sonstige Ein-
nahmen

Finanzeinnah-
men von Dritten

Einnahmen 
insgesamt

0,00 Einnahmen
insgesamt

0,00

Ausgaben Ausgaben

Erwerbsaufwand Personal-
ausgaben

2.175,00

Hoch-, Tiefbau 
bzw. Sanierung

Sachausgaben 625,00

Einrichtungs-
aufwand

Zuwendungen

Investitionszu-
schuss an Dritte

Kalkulatorische 
Kosten

Ausgaben 
insgesamt

0,00 Ausgaben 
insgesamt

2.800,00

Finanzierungs-
saldo

0,00 Überschuss/
Zuschuss

-2.800,00

Die Kosten für Straßenbenennungen sind als Durchschnittswerte zu betrachten.

Begründung des Antrages
Der Stadtbezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode hat in seiner Sitzung vom 13.05.09 
einstimmig beschlossen, die Erschließungsstraße, welche westlich des Stadtfriedhofs 
Kirchrode von der Straße Döhrbruch in südliche Richtung abzweigt, nach Anni Rath zu 
benennen.

Die eigenständige Benennung der Eschließungsstraße wird erforderlich, um für die 
geplanten Neubauten in diesem Bereich eine eindeutige Zuordnung zu erreichen.

Anna, Minna, Frieda, Emma Rath, geborene Winter, genannt Anni, geboren am 01.04.1917, 
verstorben am 24.04.2007, hat sich 25 Jahre in der Offenen Seniorenarbeit engagiert, wofür 
sie im Jahr 2000 mit der Medaille für vorbildliche Verdienste um den Nächsten 
ausgezeichnet wurde. Des Weiteren war Anni Rath auch in der Vereinsarbeit der 
Arbeiterwohlfahrt ehrenamtlich tätig und übernahm hier vielfältige Aufgaben. Den 
Grundgedanken von Freiheit, Gerechtigkeit, Toleranz und Solidarität fühlte sich Anni Rath 
stets verpflichtet, wobei für sie der Mensch im Mittelpunkt stand, auf dessen Bedürfnisse 
soweit wie möglich eingegangen werden sollte.

Mit der Benennung des bezeichneten Weges wird Anni Raths Einsatz für die Allgemeinheit, 
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insbesondere für ältere Menschen sowie ihr Vorbildcharakter gewürdigt.

61.21
Hannover / 06.08.2009


